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Die Championate 

Anzeige

Von Sabine Effgen

Noch sind es zwei Monate, bis das Rennjahr 
2017 zu Ende geht, doch lässt sich hinsichtlich 
der Championate für die Damen und Herren 
ein erstes Fazit ziehen. Bei den Herren dürfte 
auch im siebten Jahr in Folge der Familien-
name Schiergen an erster Stelle stehen. Aktu-
ell hat Vinzenz mit 12 Siegpunkten einen 
Vorsprung von 5 auf seinen Verfolger Kevin 
Woodburn und Thore Hammer-Hansen, eben-
falls sieben Siege, der allerdings nicht mehr in 
das Championat eingreifen kann. Thore hat 
eine Ausbildung in England zum Profireiter 
begonnen.

Bei den Damen steht aktuell, dies mit 
noch deutlicherem Vorsprung als ihr männ-
licher Kollege, Lilli-Marie Engels an der Spit-
ze. Aktuell liegt sie bei 19 Treffern, hat somit 
7 mehr als Olga Laznovska, der Championesse 
von 2012. 

Für Lilli waren die letzten vier Wochen 
passend zur Jahreszeit ‚golden‘, denn sie 
konnte acht Rennen gewinnen. Eine großar-
tige Form, die den Grundstein für das erste 
Championat gelegt haben könnte. Noch sind 
es acht Wochen, in denen noch einiges pas-
sieren kann, doch auch der Wechsel auf die 
Sandbahn, auf der die Aktivitäten demnächst 
stattfinden werden, ist geglückt. Beim ersten 
Sandbahnrenntag der Wintersaison konn-
te Lilli direkt wieder punkten. Auch diesmal 
trug sie dabei das Dress von The Dutch Mas-
ter Stable von Lucien van der Meulen, der Lilli 
in den letzten Wochen für tolle Ritte gebucht 
hat. Fünf der acht Treffer der Siebzehnjähri-
gen gehen auf das Konto des niederländischen 
Besitzertrainers. Daher darf man als Verband 
auch mal Danke für die Unterstützung sagen. 

Sport-Welt Amateur-Trophy-Finale
Die meisten Entscheidungen der diesjährigen 
Serie waren schon vor dem letzten Rennen in 
Baden-Baden gefallen. Olga Laznovska hatte 
bei den Reitern früh genügend Punkte gesam-
melt, um entspannt in das Finale zu gehen. 
Mit am Ende 92 Punkten hatte sie sage und 
schreibe 44 Punkte mehr als ihre erste Verfol-
gerin Monique Lübcke. Dahinter teilten sich 
Selina Ehl und Marc Timpelan mit jeweils 
38 Zählern den dritten Platz. Mit dem Sieg in 
Baden-Baden konnte Selina Ehl sich noch in 
die Wertung einbringen. Dieser letzte Lauf 
der wichtigsten und größten deutschen Ama-
teur-Serie hat eine weitere Aufwertung erhal-
ten und wird nun als deutscher Amateur-Preis 
gelaufen. Der Wanderpokal wurde Olga Laz-
novska als Gewinnerin der Serie von Vizeprä-
sidentin Katja Baltromei überreicht.

Bayerisches Amateur-Championat
Mit einem Sieg, einem zweiten und einem 
vierten Platz konnte Vinzenz Schiergen 15 
Punkte einsammeln und sich damit sein ers-
tes Bayerisches Amateur-Championat sichern. 
Die beiden Lokalmatadorinnen Claudia Fleiß-
ner und Silvia Pattinson, in allen vier Läufen 

Erfolgreiche Amateure im Oktober 2017 in Deutschland   

Reiter/in Tag Ort Pferd Trainer Ritte im  
Oktober

Lebens-
siege

Lilli-Marie Engels 24.10. Neuss Kleopatra Kimberly Lucien van der Meulen 29 27

22.10. Bremen Art of Adventure Lucien van der Meulen

22.10. Bremen Athalyna Lucien van der Meulen

14.10. Hoppegarten Zaphiras Adventure Udo Fritzenwanker

08.10. Dortmund Rose Duchesse Waldemar Hickst

07.10. Dresden Chalcot Claudia Barsig

03.10. Köln Pagina de mi vida Lucien van der Meulen

01.10. Hannover Chalcot Claudia Barsig

Vinzenz Schiergen 21.10. Dresden Litonya Angelika Glodde 38 108

15.10. Köln Magneta Sky Peter Schiergen

08.10. München High Flight Peter Schiergen

Selina Ehl 01.10. Honzrath Noble Fighter Hans-Peter Rosport 5 63

20.10. Baden-Baden Betsy Coed Matthias Schwinn

Larissa Bieß 01.10. Honzrath Mantano Christian Peterschmitt 7 36

Thomas Guineheux* 14.10. Hoppegarten Ohne Tadel Dirk Lüker 2# 10 u.16

Eva-Maria Herresthal 24.10. Neuss Romantic Angel Markus Waldemar Falk 7 30

Pablo Laborde* 14.10. Hoppegarten Clubber Lang Sascha Smrczek 2 # 14

Olga Laznovska 15.10. Köln Itchy Birgit Lenz 10 83

Hans-Jürgen Palz** 01.10. Honzrath Heraclius Hans-Jürgen Palz 1 19

Birgit Roesch 08.10. München Si Partout Birgit Roesch 2 70

Luisa-Steudle 22.10. Bremen Ohne Tadel Dirk Lüker 3 5

Rens P. Verberkt* 03.10. Köln Art of Adventure Lucien van der Meulen 2 # 1

Berit Weber* 16.10. Clairefontaine Atreju Waldemar Hickst 4 52

Kevin Woodburn 08.10. München Magic Knowles John Hillis 10 1.501

* nicht in Deutschland lizenziert, # Ritte in Deutschland oder auf in Deutschland trainierten Pferden
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am Start, konnten mit 12 und 10 Punkten das 
Treppchen komplettieren. Den letzten Lauf der 
Serie gewann Birgit Roesch auf dem von ihr 
selbst vorbereiteten Si Partout. Rund um das 
Amateur-Championat gab es an diesem Renn-
tag in München die Siege von Vinzenz Schier-
gen auf High Flight und von ‚Oldie‘ Kevin 
Woodburn auf Magic Knowles.

Finale VERO Kölner Amateur-Pokal
Im mittlerweile schon traditionellen VERO 
Pokal konnte sich Olga Laznovska in diesem 
Jahr behaupten. Sie verwies Vinzenz  Schier-
gen und Rens Verberkt auf die Plätze. 

Der niederländische Gast konnte den Final-
lauf auf Art of Adventure für The Dutch Mas-
ter Stable gewinnen.

Fegentri Finale 2017
Die letzte Station der Fegentri in Deutschland 
in der laufenden Weltmeisterschaft ist fester 
Bestandteil der Herbstplanung der Bahn in 
Berlin-Hoppegarten. Der Fegentri World Cup 
of Nations findet seit 10 Jahre dort statt, zum 
zweiten Mal gab es einen Lauf der Longines 
World Fegentri Championship for Gentle-
men Rider. Hierzu reiste der Franzose Thomas 
Guineheux als aktuell Führender im Ranking 
an und konnte seine gute Form fortsetzen. 
Mit Ohne Tadel, dem unverwüstlichen Wal-
lach aus dem Stall von Dirk Lüker, gewann der 
Franzose überlegen dieses Rennen. Wie gut 
er mit zehn Jahren noch in Schuss ist, bewies 
Ohne Tadel eine Woche später in Bremen, als 
er mit Luisa Steudle im Sattel ein weiteres Mal 
mit seinen Gegnern Katz und Maus spielen 
konnte. 

Eine Kampfpartie war dagegen der Fegentri 
World Cup of Nations, als Sport gegen Gewalt 
Rennen gelaufen. Pablo Laborde aus Spanien 
auf Clubber Lang wähnte sich schon sicher im 
Ziel, doch Vinzenz Schiergen auf Just Shrek 
zog noch einmal an, hatte aber im Ziel knapp 
das Nachsehen. Das Ergebnis änderte am End-
stand des Fegentri World Cup of Nations 

nichts mehr. Norwegen gewann diesen Wett-
bewerb vor den USA und Deutschland.

Amateure im Oktober
Zum Start in den Monat stand Honzrath auf 
dem Programm. Und die kleine Bahn im Saar-
land ist immer für besondere Geschichten gut. 
Ein Wiederholungstäter ist Besitzertrainer 
Hans-Jürgen Palz, der auf dem von ihm trainier-
ten Heraclius in einem Ex-Aktiven Rennen den 
Vorjahreserfolg wiederholen konnte. 

Schon mehrfach haben wir über die spezi-
elle Beziehung von Selina Ehl und Noble Figh-
ter berichtet. Nun ist ein neues Kapitel hinzu-
gekommen, denn in der Saison 2017 gelangen 
- bisher- drei Siege für das Dreamteam.  Zwei-

brücken, Lebach und nun Honzrath heißen die 
Glücksbahnen.

Auch die amtierende Championesse Laris-
sa Bieß konnte in Honzrath punkten, dies für 
ihren Trainer Christian Peterschmitt auf Man-
tano. Sie beendete für sich eine Durststrecke 
seit April.

Mitte des Monats gelangen am letzten 
Renntag der Kölner Saison 2017 noch Siege von 
Olga Laznovska auf Itchy für die Familie Lenz, 
während Vinzenz Schiergen mit Magneta Sky 
für seinen Vater punkten konnte. 

In Neuss konnte neben Lilli-Marie Engels 
auch Eva Herresthal gewinnen, dies zu aller 
Überraschung mit der Außenseiterin Romantic 
Angel.  

Von links: Vinzenz Schiergen,Carola Kirchner, Mark Galligan (USA), Alberto Berton (Italien), verdeckt Klaus-Jürgen Jahn (Gründer der Initiative 
„Sport gegen Gewalt“), Nora Hagelund-Holm (Norwegen), Brandenburgs Umweltminister Jörg Vogelsänger, Pablo Laborde (Spanien), 
Sven Ociepka (nahm die Ehrenpreise in Empfang), Tereza Anne Croce (USA), Gerhard Schöningh (Eigner Rennbahn Hoppegarten), Thomas 
Guineheux (Frankreich), Andrea Besana (Italien), Mark Gier, Monique Lübcke, Pauline Bardon (Frankreich) vor Eliot Öhgren (Schweden), Anges 
Sibers (Generalsekretärin der Fegentri) und Hoppegartens Bürgermeister Karsten Knobbe� Foto: marcruehl.com


